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Beteiligungs- und Planungsphase für den Neubau einer Justizvollzugsanstalt 
am Standort "Im Esch" 
 

Sehr geehrter Herr Kollege Broß, 
sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates, 
 
nachdem sich durch Bürgerentscheid die Bürgerinnen und Bürger der Großen 
Kreisstadt Rottweil mit einer ausreichenden Mehrheit für den Standort „Im 
Esch“ in unserer Nachbarschaft ausgesprochen haben, ist die gefällte Entschei-
dung unsererseits zu respektieren.  

Die Landesregierung hatte im Vorfeld der Entscheidung mehrfach auch die „ver-
trägliche Einbindung einer JVA“ gerade in dieses Gebiet zugesichert. Die Rah-
menbedingungen sollen für die Ausschreibung des Architektenwettbewerbes 
entsprechend vorab festgelegt werden.  

Seitens Herrn Justizminister Rainer Stickelberger, MdL, und Ihrerseits wurde 
unsere Gemeinde auch eingeladen, sich am weiteren Beteiligungsverfahren mit 
einzubringen.  

Ich habe daher am ersten Beteiligungstreffen unsere Vorschläge und Anregun-
gen vorgebracht.  

Bei dieser Veranstaltung wurde insbesondere auch der Vorschlag der Freien 
Wählerfraktion diskutiert und weiterentwickelt, den Standort der JVA weiter 
nach Süden Richtung B 27 hin zu verschieben und eine verkehrliche Erschließung 
über die B 27 zu favorisieren.  
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Dieser Vorschlag wird auch durch die Gemeinde Villingendorf nachhaltig mit un-
terstützt. Vorteilhaft ergäbe sich eine geringere Beeinträchtigung der bisheri-
gen Zuwegungssituation über das „Esch“ in das Naherholungs- und Naturschutz-
gebiet Neckarburg. Dies wäre ein positiver Schritt in Richtung Sicherung und 
Erhalt des malerischen Einstieges in das Neckartal.  

Wir bitten, diesen Vorschlag favorisierend auch weiter zu verfolgen.  

Herzlichen Dank. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Karl-Heinz Bucher 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




